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Kita Max und Moritz nimmt an 
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des Tropical Island Seite 15
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Müllsäcke und Container werden gestellt. Handschuhe und Kleingeräte 
(z.B. Harken, Besen) sind bitte mitzubringen.

Am 28. März 
in Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern, 
Petersroda und Zscherndorf

Am 4. April 
in Sandersdorf-Brehna 
und Ramsin

Am 18. April 
in Heideloh, Brehna und Renneritz

Am 9. Mai
in Roitzsch
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Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Renneritz am 
17.03.2020, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR REN - 002/2020
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 

Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna OT 
Renneritz

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. Gebührensatzung über die Benutzung des Volks-

bades Roitzsch, OT Roitzsch, Stadt Sandersdorf-
Brehna 048/2020

6. Beschluss über das Wappen der Ortschaft Renneritz
 047/2020

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Schließung der Sitzung

Silvio Appelt, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 18.03.2020, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 003/2020
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einberufung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit des Stadtrates

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht 
öffentlichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den 
Sitzungen beschließender Ausschüsse

4. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffent-
lichen Teil über die vorherigen Sitzungen am 
19.12.2019, 30.01.2020 und 27.02.2020

5. Bericht über den Stand der Umsetzung der 
Beschlüsse und getroffenen Festlegungen aus dem

Korrektur
In den Berichten der Stadtratsitzung vom 26.09.2019 (Erscheinung 
im Amtsblatt: 25.10.2020) und vom 19.12.2019 (Erscheinung im 
Amtsblatt:14.02.2020) sind der Redaktion zwei Fehler unterlaufen.
Die Abstimmung am 26.09.2019 zum Tagesordnungspunkt 
„Beschluss über das Integrierte Gemeindeentwicklungskonzept 
- IGEK (Stand September 2019) der Stadt Sandersdorf-Brehna“ 
wurde mit 21 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 0 Enthaltungen 
beschlossen.
Am 19.12.2019 wurde der Tagesordnungspunkt „5. Änderung der 
Satzung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die Entschädigung der 
Stadträte und ehrenamtlich Tätigen (Entschädigungssatzung)“ mit 
22 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen und 0 Nein-Stimmen beschlossen.
Für die vorangegangenen Fehler entschuldigt sich die Redaktion. 

Einladungen

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und 
Umweltausschuss Sandersdorf-Brehna am 16.03.2020, um 
18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 002/2020
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentli-

chen Teil über die vorherigen Sitzungen
4. Einwohnerfragestunde
5. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen 

zum überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes 
„Wohnen Bahnhofstraße“ in der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Gemarkung Roitzsch 042/2020

6. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 
„Wohnen Bahnhofstraße“ (Stand November 2019) in 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, Gemarkung Roitzsch
 043/2020

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nicht öffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen
10. Schließung der Sitzung

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender
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öffentlichen Teil der letzten Sitzung sowie noch nicht 
schriftlich beantwortete Anfragen der Stadträte aus 
dem öffentlichen Teil der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. Beschluss über das Wappen der Ortschaft Renneritz

� 047/2020
8. Verfahren über die Genehmigung von Dienstreisen 

für den Hauptverwaltungsbeamten�  040/2020
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2015 der Stadt 

Sandersdorf-Brehna, Entlastung des Bürgermeisters
�  041/2020

10. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen 
zum überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes 
„Wohnen Bahnhofstraße“ in der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Gemarkung Roitzsch�  042/2020

11. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 
„Wohnen Bahnhofstraße“ (Stand November 2019) in 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, Gemarkung Roitzsch� 
� 043/2020

12. Überplanmäßige Auszahlung gemäß §105 KVG LSA 
für das Investitionsvorhaben ‚Gehwegreparatur - 
Roitzscher Straße - OT Ramsin‘ � 044/2020

13. Annahme einer Zuwendung�  045/2020
14. Bekanntgaben und Anfragen im öffentlichen Teil

Nichtöffentliche Sitzung
15. Bekanntgaben und Anfragen im nicht öffentlichen 

Teil
16. Genehmigung der Niederschriften aus dem nicht-

öffentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen am 
19.12.2019, 30.01.2020 und 27.02.2020

17. Bericht über den Stand der Umsetzung der 
Beschlüsse und getroffenen Festlegungen aus dem 
nicht öffentlichen Teil der Sitzung

18. Vergabeangelegenheit�  046/2020
19. Vergabeangelegenheit�  049/2020
20. Schließung der Sitzung

gez. Mario Schulze, Vorsitzender

Planverfahren

Öffentliche Auslegung zum Entwurf der 1. Vereinfachten Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 1 „Gewerbegebiet Glebitzsch“
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 27.02.2020 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 1. Vereinfachten Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Gewerbegebiet Glebitzsch“ 
gebilligt und beschlossen diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB der 
Öffentlichkeit vorzustellen.
Der Geltungsbereich der 1. Vereinfachten Änderung umfasst 
einen Teilbereich des rechtswirksamen Bebauungsplanes, 
hierbei handelt es sich um das Flurstück 16/27, Flur 3 der 
Gemarkung Glebitzsch. Die restlichen Flächen des Bebau-
ungsplanes bleiben unverändert und sind nicht von dieser 
Änderung betroffen. Das Plangebiet befindet sich südlich der 
Bestandsbebauung an der Beyersdorfer Straße, zwischen der 
Brehnaer Straße und der Kreisstraße K 2060 gelegen und ist im 
Anschluss an diese Bekanntmachung dargestellt.
Der Entwurf der 1. Vereinfachten Änderung (Stand Februar 
2020), bestehend aus der Planzeichnung, den Textlichen Fest-
setzungen und der Begründung wird in der Zeit
vom 23.03.2020 bis einschließlich 24.04.2020
Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur formalen 
Beteiligung der Öffentlichkeit ausgelegt. Der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sowie der Entwurf sind während der Ausle-
gungszeit auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles -> 
Öffentliche Bekanntmachungen eingesehbar.
Im Zeitraum der Auslegungsfrist können von jedermann 
schriftlich, auf elektronischen Wege per E-Mail oder während 
der Dienstzeiten mündlich zur Niederschrift Stellungnahmen 
zum Bebauungsplan abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 02.02.2020

Andy Grabner
Bürgermeister

Weitere Bekanntmachungen

Offene Ausschreibung gemäß LVG LSA
Zur Organisation und Durchführung kommunaler Veranstal-
tungen sowie zur Unterstützung des Standortmarketings, 
beabsichtigt die Stadt Sandersdorf-Brehna mehrere Rahmen-
verträge für das Jahr 2020 mit Dienstleistern zu schließen.
Die Ausschreibungsunterlagen je Los (ein Los ist ein Veranstal-
tungsformat) sind per E-Mail abzufordern.
Die Ausschreibungsfrist endet am Freitag, 27. März 2020, 12:00 Uhr.

Ihr Ansprechpartner:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Veranstaltungsmanagement
Doreen Scheffler
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
E-Mail: doreen.scheffler@sandersdorf-brehna.de
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Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht ab sofort für die Betreuung 
der folgenden drei kommunalen Kindereinrichtungen:
Hort Brehna, Kindertagesstätte „Borstel“, Kindertagesstätte 
„Villa Kunterbunt“

eine/n Hausmeister/in
Aufgabe ist es, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten in 
und an den städtischen Einrichtungen vorzunehmen sowie 
an deren Außenspielgeräten. Außerdem gehören die Pflege 
der Grünflächen, die Durchführung von Reinigungsarbeiten 
und die Wahrnehmung anderer Serviceleistungen rund um 
die Einrichtungen dazu. Bei der Vor- und Nachbereitung von 
Veranstaltungen sollen die pädagogischen Kräfte und die 
Kinder tatkräftig unterstützt werden.

Wir erwarten von Ihnen:
– handwerkliche Fähigkeiten
– körperliche Belastbarkeit
– das Vorliegen der Führerschein Klasse B
– Bereitschaft zur aktiven Mitgliedschaft in der Freiwilligen 

Feuerwehr Sandersdorf-Brehna
– Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
– Einsatzbereitschaft und Engagement für die Kindereinrich-

tungen
– Zuverlässigkeit und gute Zusammenarbeit mit dem 

Personal in den Kindereinrichtungen.

Wir bieten Ihnen:
– befristetes Arbeitsverhältnis für 2 Jahre (Verlängerung 

möglich)
– 40 Stunden wöchentliche Arbeitszeit
– Vergütung nach der Entgeltgruppe 2 TVöD

– einen eigenständigen Arbeitsplatz mit der Möglichkeit für 
Eigeninitiative

– die kollegiale Begleitung von engagierten Teams.
Die Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. 
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung von 
schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten Beschäf-
tigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Freitag, den 20.03.2020, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de
Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Überprüfung der Standsicherheit von Grabsteinen auf den Friedhöfen
Entsprechend der Friedhofssatzung der Stadt Sandersdorf-
Brehna sind grundsätzlich die Nutzungs- und Verfügungsbe-
rechtigten der Grabstätten für den verkehrssicheren Zustand 
der Grabmale und der sonstigen baulichen Anlagen verant-
wortlich. Die Stadt Sandersdorf-Brehna ist jedoch verpflichtet 
Standsicherheitsprüfungen durchzuführen.

So findet ab der 14. Kalenderwoche 2020 die Überprüfung der 
Standsicherheit der Grabmale und der sonstigen baulichen 
Anlagen auf den kommunal verwalteten Friedhöfen der Stadt 
Sandersdorf-Brehna statt. Diese wird von einem beauftragten 
Sachkundigen mit einem zugelassenen Prüfgerät (Kipp-Tester) 
durchgeführt.

Sollten dabei Mängel in der Standsicherheit festgestellt 
werden, erfolgt eine Information (an den Grabstellen bzw. 
schriftlich) an die Grabnutzungsberechtigten. In akuten Fällen 
wird der Grabstein abgesichert oder sofort umgelegt.
Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung unter 
der Telefonnummer 03493 801-48 (für den Friedhof der Stadt 
Brehna und den neuen Friedhof Roitzsch) sowie unter der 
Telefonnummer 03493 801-58 (für die Friedhöfe in den Orts-
teilen Heideloh, Sandersdorf-Brehna, Zscherndorf, Ramsin und 
Renneritz) zur Verfügung.

Friedhofsverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Stadtarchiv nicht besetzt
Das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna ist am 20. März 2020 nicht besetzt. Gerne stehe ich Ihnen ab dem 23. März 2020 zu den 
regulären Öffnungszeiten für Terminvereinbarungen und Anfragen wieder zur Verfügung und freue mich Sie im Stadtarchiv 
Sandersdorf-Brehna begrüßen zu dürfen.

Sebastian Woitag
Stadtarchiv
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Stellenausschreibung
Im Rahmen des bewilligten Antrags durch das Landesverwal-
tungsamt über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung der Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigungen 
durch die Entwicklung eines örtlichen Teilhabemanagements 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds des Landes Sachsen-
Anhalt mit einer Laufzeit bis zum 30.06.2022 besetzt die Stadt 
Sandersdorf-Brehna (ca. 15.000 Einwohner in Sachsen-Anhalt)

eine/n Teilhabemanager/ in

zum schnellstmöglichen Beginn.
Aufgabengebiet:
· Einrichtung einer zentralen Anlaufstelle der Kommune für 

den Bereich der Inklusion
· Aufbau und Pflege eines kommunalen Netzwerks Inklusion
· Zusammenarbeit mit den Teilhabemanagern des Land-

kreises Anhalt-Bitterfeld
· Erstellung und Fortschreibung eines kommunalen Aktions-

planes
· Öffentlichkeitsarbeit, Pflege des Menüpunktes „Menschen 

mit Beeinträchtigung“ auf der Internetseite www.sanders-
dorf-brehna.de

· Durchführung eines monatlichen Sprechtages für Verwal-
tung/ Unternehmen/ Verbände/ Vereine zur Förderung des 
ehrenamtlichen Engagements für und von Menschen mit 
Beeinträchtigungen

· Zusammenarbeit mit dem Beirat für Menschen mit Behin-
derungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

· Zusammenarbeit mit den politischen Gremien der Stadt 
Sandersorf-Brehna

· Planung, Organisation und Durchführung inklusiver 
Projekte

· Zusammenarbeit mit kommunalen Institutionen (Kinderta-
gesstätten, Jugendklub usw.)

· Zusammenarbeit mit ortsansässigen Unternehmen und 
Vereinen

· Initiierung von Bildung für nachhaltige Entwicklung zum 
Schwerpunkt Inklusion mit dem Ziel, den Inklusionsbegriff 
in der Einwohnerschaft zu verankern

Wir bieten:
· eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
· flexible Arbeitszeiten

· eine befristete Vollzeitbeschäftigung bis zum 30.06.2022, 
eine Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen Arbeits-
zeit von 30 Stunden ist möglich

· Eingruppierung in die Entgeltgruppe 9b TVöD

Fachliche Anforderungen:
· Erfolgreich abgeschlossenes Hochschul- bzw. Bachelorstu-

dium im Bereich einer sozialwissenschaftlichen oder heil- 
sozialpädagogischen Fachrichtung

· Berufliche Erfahrungen im Bereich des Projektmanagements
· Berufliche Erfahrungen in der kommunalen Praxis wünschens-

wert

Persönliche Anforderungen:
· Bereitschaft, sich in neue Sachverhalte einzuarbeiten
· Fähigkeit zur Kooperation und Koordination
· Eigeninitiative
· Kreativität und Fähigkeit zu konzeptionellem und analyti-

schem Arbeiten
· hohe Verantwortungsbereitschaft, Zuverlässigkeit und 

Belastbarkeit
· gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
· Bereitschaft zu Dienstreisen
Die Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. 
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung von 
Schwerbehinderten und nicht Schwerbehinderten Beschäf-
tigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, 
werden nicht erstattet. Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse und Beurteilungen) einschließlich eines frankierten 
Rückumschlages (ist dieser nicht beigefügt, werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet) senden Sie bitte bis spätes-
tens Freitag, den 27.03.2020, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Personalabteilung, Frau 
Senf, Tel.: 03493 80125, E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-
brehna.de, gern zur Verfügung.

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich am 1. und 3. Freitag im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
- 	 Herausgeber: 
	 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
  	 Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
- 	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Bunte Socken rocken! Welt-Down-Syndrom-Tag 2020
Wie schon im letzten Jahr ruft das Örtliche Teilhabemanage-
ment zur Fotoaktion „Bunte Socken rocken auf“, denn am 
21. März ist der internationale Down-Syndrom-Tag. Welt-
weit finden Aktionen zum Thema Down-Syndrom statt und 
Sandersdorf-Brehna ist dabei. Interessierte können ganz 
einfach an der Aktion teilnehmen, indem sie ihre buntesten 
Socken an diesem Tag tragen und somit ein symbolisches 
Zeichen für Vielfalt setzen. Die Welt ist bunt und voller Vielfalt!
Wann? Am Freitag, dem 20.03.2020, um 11:00 treffen wir 
uns gemeinsam vor dem Rathaus Sandersdorf-Brehna für 
ein Gruppenfoto.
Wer? Alle sind herzlich willkommen.
Schon gewusst? Das Down-Syndrom ist keine Krankheit, 
sondern eine unveränderbare genetische Besonderheit. 
Anstatt der üblichen 46 Chromosomen haben Menschen 
mit Down-Syndrom ein zusätzliches 47. Chromosom. Das 
Chromosom 21 ist bei ihnen dreifach vorhanden, deswegen 
spricht man auch von einer „Trisomie 21“. Aus diesem Grund 
fällt der Welt-Down-Syndrom-Tag ganz bewusst auf den 
21.03. Deutschlandweit leben 30.000 bis 50.000 Menschen mit 

Down-Syndrom. Etwa jedes 700. Kind, das geboren wird, hat 
ein Down-Syndrom.
Das Örtliche Teilhabemanagement Sandersdorf-Brehna ist 
ein Projekt, dass vom Land Sachsen-Anhalt und dem Europäi-
schen Sozialfonds gefördert wird.

Das Bild entstand 2019 zum Welt-Down-Syndrom-Tag.

RUNDER TISCH INKLUSION

Weiterführung des inklusives Netzwerk 

in Sandersdorf-Brehna für mehr 

Teilhabe und Barrierefreiheit

Kontakt Tel: 03493 801 86, Mail: teilhabemanagement@sandersdorf-brehna.de

Sie sind eingeladen! 
Menschen mit und ohne Beeinträchtigung, 

Akteure und Interessierte 
Darum geht´s: 

Ideen sammeln für einen Aktionsplan 
Entwicklung einer Vision für ein inklusives Sandersdorf-Brehna

Sie laden herzlich ein:
Beauftragte für Menschen mit Behinderung 

und das Örtliche Teilhabemanagement

Do, 19.3.  
16:00 Uhr 

 Paul-Othma-Haus
Am Sportzentrum 19

Das Projekt „Örtliches Teilhabemanagement San-
dersdorf-Brehna“ wird durch das Land Sachsen-An-
halt und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Kerstin Zehrt berät Sie gerne.
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Bald ist Ostern. 
Denken Sie an Ihre farbenfrohen Grüße!

Immer aktuell auf:

www.sandersdorf-brehna.de
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Rückblick

Bilder mit freundlicher Unterstützung von Thomas Schmidt

Impressionen vom 
Sonntagsumzug 
am 23. Februar



Attraktive Wohnungen 
mit Aufzug zu vermieten!
• frisch saniert und einzugsfertig
• Badewanne oder Dusche 
• ca. 60 m² Wohnfl äche auf 3 Räumen 

Sandersdorf-Brehna
Thalheimer Straße 11 – 21

Einziehen und 
wohlfühlen

Kontakt Vermietung:

michael.panterott@neubi-bitterfeld.de 
Tel. (0 34 93) 92 98 - 40
marco.schaefer@neubi-bitterfeld.de
Tel. (0 34 93) 92 98 - 50

SB
05

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Stifter mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:  
0211-83680630. Gerne senden 
wir Ihnen unsere Broschüre zu.

Zukunft ohne Alzheimer
in eine

8 Der Lindenstein Nr. 5/2020 13. März 2020

www.sandersdorf-brehna.de

MACH MIT!
MACH MIT!

FRÜHJAHRS

PUTZ 2020

Müllsäcke und Container werden gestellt. Handschuhe und 
Kleingeräte (z.B. Harken, Besen) sind bitte mitzubringen. 
Jede helfende Hand ist willkommen!

Am 28. März 
in Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern, 

Petersroda und Zscherndorf

Am 4. April 
in Sandersdorf-Brehna und Ramsin 

Am 18. April 
in Heideloh, Brehna und Renneritz

Am 9. Mai
in Roitzsch

Veranstaltungen in den Ortschaften

Anzeige(n)
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Gedenkveranstaltung anlässlich des Bombenangriffs auf Zscherndorf 
am 17.03.1945
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
Ich möchte Sie im Namen des Ortschafts-
rates anlässlich des 75. Jahrestages 
des Bombenabwurfs auf Zscherndorf 
zu einer Gedenkfeier am Dienstag, 
dem 17. März 2020 um 10:00 Uhr auf 
unseren Friedhof einladen.
Das würdige Gedenken und Erinnern 
an die zivilen Opfer unserer Ortschaft 
und die Mahnung gegen Kriege und 
jegliche Gewalt wird mit einer Kranz-
niederlegung am Gedenkstein und 
einer Schweigeminute erfolgen.
Im Anschluss wird in Zusammenar-
beit mit Herrn Steven Pick vom Kreis-
museum Bitterfeld eine Exkursion mit 
den Schülern der 4. Klasse unserer 
Grundschule zum russischen Ehren-
friedhof in Zscherndorf stattfinden. Auf 
dem Weg dahin suchen wir noch bis 
heute sichtbare Zeichen des Krieges in 
unserem Ort auf. An der Gedenkstätte 
werden Herr Pick und Herr Nitzkowski 
einen kleinen Rückblick auf die traurige 
Geschichte der dort bestatteten 191 
Gefallenen, Fremdarbeiter und unbe-
kannten Toten geben.
Ich möchte Sie herzlich einladen an der 
Gedenkminute und der sicherlich inte-
ressanten Geschichtsexkursion mit den 
Schülern teilzunehmen!

Ihr Ortsbürgermeister
Michael Aermes

6. Kinderkleiderbörse
Am Samstag, dem 28.03.2020, 

findet die Kinderkleiderbörse im ,
,Kultur- und Sportzentrum Brehna“ 

in der Bahnhofstr. 30b im OT Brehna statt.
Der Verkauf ist von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr.

Kinderwagen, Autositze, Laufgitter, Spielzeug, Umstandsmode etc. können erworben werden. 
Verkauft werden gut erhaltene und saubere Baby- und Kinderkleidung bis Größe 176.

Auf einen regen Börsenbesuch freut sich das Team der Kleiderbörse.
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Wirtschaftsförderung

25 Jahre Firmenjubiläum
Am 02.03.1995 eröffnete Frau Huste 
Ihren Laden „Schuh-Chic“ in Sanders-
dorf. Genau am gleich Tag und in 
direkter Nachbarschaft eröffnete Herr 
Kupka seinen Blumenhandel.

Seit nunmehr 25 Jahren sind Sie somit 
ein Teil der Einkaufsmeile in Sanderdorf 
und wir freuen uns über die langen 
Jahre der Treue zur Stadt.

Einen großen Dank mit den verbun-
denen Gratulationswünschen über-
brachte auch Bürgermeister Andy 
Grabner und Herr Lampe von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt.

Wettbewerbsfähigkeit sichern und Arbeitsplätze schaffen
Kontinuierliches Wachstum verlangt 
Investitionen und sichere Arbeitsplätze. 
Im Programm GRW – Gemeinschafts-
aufgabe zur „Verbesserung der regi-
onalen Wirtschaftsstruktur“ werden 
Unternehmen aus Sachsen-Anhalt dabei 
gefördert. Sachanlageinvestitionen wie 
etwa die Anschaffung neuer Maschinen 
oder auch der Aus- bzw. Umbau von 
Betriebsstätten können unterstützt 
werden. Ziel ist es, dauerhaft Arbeits-
plätze zu sichern sowie neue Arbeits-
plätze zu schaffen.
Der Fördersatz richtet sich dabei nach 
der Größe des Unternehmens (ab 5 % 
für Großunternehmen bis zu max. 30 % 

für kleine und mittlere Unternehmen). 
Unter bestimmten Bedingungen können 
auch Lohnkosten übernommen werden. 
Mit Hilfe der GRW-Förderung sind neue 
Wirtschaftstätigkeiten, die Änderung 
von Produktionsprozessen oder auch der 
Ausbau der Produktionsstätte finanzierbar. 
Zusätzlich sind Darlehen von 10.000 Euro 
bis max. 3 Millionen Euro möglich.
„IB regional – Wir für Sie vor Ort“ - unter 
diesem Namen bietet die Investitions-
bank Sachsen-Anhalt einen kostenfreien 
Service mit einer umfassenden Beratung 
zu Förder- und Finanzierungsmöglich-
keiten für Unternehmen und Existenz-
gründer sowie Kommunen an.

Alle Fragen rund um die Förderung 
beantworten Ihnen die Experten der 
Investitionsbank kostenfrei am 2. April 
2020 im Technologie- und Gründerzen-
trum Bitterfeld-Wolfen (TGZ), Andre-
senstraße 1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen 
statt.

Eine vorherige Anmeldung ist 
notwendig. Die Terminvergabe über-
nimmt die Entwicklungs- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Anhalt-
Bitterfeld mbH (EWG), Telefonnummer 
(03494) 638366 oder per E-Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
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Für große Verwunderung sorgte am 
Montag, dem 17.02.2020 eine Verände-
rung auf unserem Spielplatz. Die Kinder 
fragten sich:
„Was steht da mitten auf unserer Roll-
erbahn?“, „Ein Zelt aus Ästen und 
Zweigen?“ und „wer hat das hier bei 
uns aufgebaut?“. Nun, wir wollen das 
Geheimnis lüften! Ein echtes Weiden-
tipi steht jetzt auf unserem Spielplatz. 
Ein Abschiedsgeschenk der Vorschul-
kinder vom letzten Jahr!! Wenn wir die 
Weidenzweige fleißig gießen, wird es 
bestimmt gut wachsen und wenn wir 
dann in unserem Weidentipi spielen, 
werden wir ganz oft an sie denken. An 
Jonathan, Simon, Luna, Marit, Maxi-
milian, Evin, Carlos, Rasmus, Mira, Paul 
Lucca, Lena und Lilly.
Ein ganz großes Dankeschön möchten wir 
unserem fleißigen Hausmeister Lars Otto 
aussprechen, der alles wunderbar vorbe-
reitet hat und natürlich an all den Eltern, 
die am Wochenende für uns im Einsatz 
waren und fleißig gebuddelt, eingepflanzt 

Kindertagesstätten

Überraschung in der Kita Max & Moritz
und kreativ geflochten haben.
Eine wirklich gute Idee und gelungene 
Überraschung finden

alle Kinder und Erzieher 
der KITA Max & Moritz

Die „Kita-Welt“ von oben betrachten

Die Schmunzelsterne der Kita Max 
und Moritz freuen sich über eine neue 
Hochebene. Dank der Unterstützung 
des Trägers der Einrichtung Stadt 
Sandersdorf-Brehna sowie des Förder-
vereins Kita Max und Moritz konnten 
die Mädchen und Jungen der Schmun-
zelsterne die neue Hochebene in ihrem 
Gruppenraum mit großer Neugier und 
Freude „erstürmen“. Die neue Hoch-
ebene ermöglicht es ihnen nun, die 
Perspektive von oben einzunehmen und 
hinunterblicken zu können.

Die Schmunzelsterne und ihre Erzieher 
möchten sich an dieser Stelle bei
allen Beteiligten bedanken.

Das Team der Kita Max und Moritz
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Kita Max und Moritz nimmt am AOK-Programm „JolinchenKids“ teil
Da war was los in der Kita Max und Moritz 
in Zscherndorf! Am 28. Februar kam ein 
Drache namens Jolinchen vorbei und 
seine Begleiter erzählten interessante 
Sachen über gesunde Ernährung! Die 
Kinder hatten natürlich auch ein kleines 
Programm für die angekündigten Gäste 
vorbereitet, bevor diese zu Wort kamen. 
Am Ende haben sie sich über den Besuch 
sehr gefreut und riefen alle „Jaaaaaa“, als 
es darum ging, ob sie ab sofort gesunde 
Ernährung „probieren“ wollen.
Sodann unterschrieben Frau Kaltofen als 
Leiterin der Einrichtung und Frau Montag 
als stellvertretende Bürgermeisterin den 
Vertrag. Ab sofort und für 3 Jahre ist das 
AOK-Gesundheitsförderungsprogramm 
„JolinchenKids – Fit und gesund in der 
Kita“ teil ihres täglichen Kita-Lebens.
Das Programm der AOK Sachsen-Anhalt 
richtet sich an drei- bis sechsjährige 
Kinder und soll ihnen eine gesunde 
Lebensweise vermitteln. Auch die 
Gesundheit der Erzieherinnen liegt 
dabei im Fokus. Vorgesehen ist, dass die 
Kita Schritt für Schritt alle fünf Module 
des Programms – Ernährung, Bewegung, 
seelisches Wohlbefinden, Elternparti-
zipation und Erzieherinnengesundheit 
– in den Kita-Alltag verankert. Erzieher 
und Eltern und werden dabei eng in die 
Planung und Umsetzung der einzelnen 

Schritte eingebunden. „Die AOK unter-
stützt dabei mit Lernmaterialen und 
Fachwissen. Kinder, Eltern und Erzieher 
wollen wir so für einen gesunden Lebens-
stil begeistern“, sagt Susanne Neppert, 
Koordinatorin für Prävention bei der AOK 
Sachsen-Anhalt.
„Es ist eine große Hilfe, dass die AOK 
Sachsen-Anhalt uns dabei unterstützt, 
unsere Kita noch gesünder zu machen”, 
sagt Martina Kaltofen, Leiterin der Kita 
„Max und Moritz“. Insbesondere, da vor 
allem auch die Rahmenbedingungen 
vor Ort berücksichtigt werden und die 
körperliche und seelische Gesundheit 
der Erzieherinnen und Erzieher einen 
wichtigen Baustein darstellen. „Der 
Arbeitsplatz Kita bringt viele Belastungen 
mit sich, z. B. wenn es um ungünstige 
Körperhaltungen, hohe Lärmpegel 
oder Zeitdruck geht. Neben Workshops 
gibt es auch Kurs- und Beratungsange-
bote zur Förderung der Gesundheit von 
unseren Erzieherinnen und Erzieher“, so 
die Leiterin weiter.
„JolinchenKids“ nutzt die prägende Kind-
heitsphase, um frühzeitig die Weichen für 
ein gesundes Aufwachsen zu stellen. Neben 
gesunder Ernährung und vielseitiger Bewe-
gung steht vor allem das seelische Wohlbe-
finden der Kinder im Vordergrund. „Wenn 
Kinder über ausreichende psychische 

Widerstandskräfte verfügen, können sie sich 
selbst unter belastenden Bedingungen gut 
entwickeln“, ergänzt Neppert.

Hintergrundinformationen:
Seit dem Start 2014 haben an „Jolinchen-
Kids“ landesweit 73 Kitas teilgenommen. 
Rund 4.900 Kinder, 900 Erzieher und 6.000 
Eltern konnten so bislang erreicht werden. 
Aktuell werden 41 Einrichtungen von der 
AOK in Sachsen-Anhalt betreut. Weitere 
9 werden in diesem Jahr dazukommen. 
Weitere Informationen zu „JolinchenKids“ 
unter: https://t1p.de/8qpv

Michael Schwarze, Regionalsprecher AOK 
Sachsen-Anhalt
Stefanie Rückauf, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit/Stadtmarketing

Wer möchte einen Jolinchen-Stempel? Alle 
natürlich!

Eine tolle Geschichte über gesunde Ernährung erzählt Frau 
Neppert von der AOK.

Der dreijährige Vertrag wird unterschrieben. Die Kinder wollen 
auch mit ihrem Namen unterschreiben!

Wenn das nicht überzeugend ist!

Noch einmal kuscheln zum Abschied.
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Schulen

Eismeißeln in der Grundschule Sandersdorf
Über eine Woche Vorbereitungszeit 
hat es gebraucht, dass Ingo und Uwe 
150 Eisblöcke fertig hatten. Von Strauß-
berg/Brandenburg reisten sie dann am  
27. Februar mit einem Eistransporter in 
die Grundschule Sandersdorf. An diesem 
und am darauffolgenden Tag durften alle 
neun Grundschulklassen ihre ganz eigene 
Eisskulptur meißeln oder schnitzen. Man 
wollte meinen „bloß gut, dass es heute 
eiskalt ist“, aber weit gefehlt: Denn Eismei-
ßeln ist auch im Hochsommer möglich! 
Es kommt sicher darauf an, wie lange die 
Skulpturen halten sollen.
Die Begeisterung der Kinder war in ihren 
Gesichtern zu sehen! Als Ingo erklärte und 
an einem Beispielblock zeigte, wie das 
mit dem Meißeln funktioniert, konnten es 
die Kinder kaum abwarten! Dann wurden 
auch noch die Werkzeuge erklärt, die sie 
benutzen durften. Dabei handelte es 
sich um scharfe Werkzeuge mit Schutz-
brille und Arbeitsschutzhandschuhen. 
Die Kinder haben das super gemacht! Sie 
waren vorsichtig, kreativ und mit vollem 

Tatendrang dabei! Ein Lieblingsmotiv 
war sicherlich das Herz, aber auch andere 
Motive wurden umgesetzt, z. B. Blume, 
Auto, Stern oder der eigene Anfangs-
buchstabe. Bei dem ein oder anderen 
musste auch improvisiert werden, weil die 
Motivation ein bisschen zu groß war und 
das Eis abgebrochen ist. Aber alle Skulp-
turen waren am Ende liebevoll von jedem 
Einzelnen handgemacht. Natürlich konnte 
sie auch am Ende des Tages mit nach 
Hause genommen werden. Wohl einen 
Tag hatten dann auch die Eltern was von 
der ungewöhnlichen Handwerksarbeit 
ihrer Kinder.
Finanziert wurde dieses handwerk-
liche Projekt zu gleichen Teilen von der 
Stadt Sandersdorf- Brehna und von der 
Grundschule sowie dessen Förderverein. 
Hinzu kam eine beträchtliche Summe 
von 800€ als Spende vom Rotary Club 
Bitterfeld und eine Privatspende i.H.v. 
250€ von Herrn Michael Hüfner.
Vielen Dank für dieses ungewöhnliche 
Projekt, bei dem das Handwerk und die 

Freude über das Geschaffene im Vorder-
grund standen.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

Ganz stolz wird eine selbsgemachte (Eis-) 
Blume präsentiert.

Manchmal ist das Eis gebrochen, dann wurde sich eine neue 
Figur ausgedacht!

Ein Auto gehörte schon zu den ungewöhnlichen Skulpturen!

Zuletzt wurde das Eis gebügelt, damit es auch schön glatt ist!

Ein Herz für Mami zuhause!
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„Am Aschermittwoch ist alles vorbei ...“
Auch in diesem Schuljahr feierten die 
Kinder und Lehrerinnen der Grund-
schule „Pestalozzi“ in Brehna gemeinsam 
mit Haldino eine große Faschingsparty 
im Kultur-und Sportzentrum. 

In superschönen Kostümen, mit 
witzigen Spielen und vielen Tanzrunden 
verabschiedeten wir die 5. Jahreszeit 
zünftig.

Ein großes Dankeschön möchten wir 
an die Marktkonditorei Müller aus 
Brehna sagen, die uns die leckeren 
Pfannkuchen spendierte und natürlich 
an den weltbesten Bauhof aus Brehna, 
der uns wie immer bei den Vorberei-
tungen half.

Die Kinder und Lehrerinnen 
der GS Brehna

Horte

Jahresauftakt im Hort Zscherndorf
Da unser Fußballplatz täglich gut 
besucht ist, starteten wir im Januar mit 
einem Turnier. Die bunt gemischten 
Mannschaften zeigten Teamgeist, 
Fairness und sportlichen Ehrgeiz. Sie 
wurden nicht nur von einigen Fußball-
fans unter den Mitschülern eifrig ange-
feuert, sondern auch von den Cheer-

leadern Marie und Paula vor jedem 
Spielbeginn akrobatisch und tänzerisch 
unterhalten. Es war ein besonderer 
Nachmittag voller Spannung, Spaß und 
sportlicher Leistungen!
Am 25.02.2020 freuten sich unsere Viert-
klässler Gerda, Anna, Maya, Vanessa und 
Stella besonders. Herr Grabner über-

reichte einen Check über 300 Euro vom 
Backwettbewerb. Somit hatte das Weih-
nachtsbacken nicht nur Spaß bereitet, 
sondern sich richtig ausbezahlt. Ein 
Ausflug für alle Hortkinder ist bereits in 
Planung ! ;)

Das Hort-Team
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Jugendclub

Jugendclub „ChillOut“ in den Tropen des Tropical Island
In den Winterferien fuhren wir am 
11.02.2020 mit zahlreichen Kindern 
und Jugendlichen in die tropische Welt 
des Tropical Island. Statt regnerischem 
Wetter genossen wir das tropische 
Klima in dem riesigen Freizeitbad. Die 
Kinder und Jugendlichen fieberten seit 
Dezember auf das langersehnte Event 
hin, welches Palmen, Strand, heiße 
Temperaturen sowie zahlreiche Bade-
möglichkeiten bot. Das Tropical Island, 
Europas größte tropische Urlaubswelt, 
bedeutet schwimmen, baden, tauchen 
sowie zahlreiche Attraktionen wie 
bspw. den größten Indoor-Regenwelt, 
den höchsten Wasserrutschenturm, als 
auch eine spannende Wildwasserbahn 
im Außenbereich.
Nachdem wir unser Camp aufschlugen, 

ließen wir die beeindruckende Kulisse 
auf uns wirken. Abtauchen in der Südsee 
und chillen am 200 meterlangen Sand-
strand, baden in der palmengesäumten 
Lagune oder in der Grotte unterm 
Wasserfall und auch die zahlreichen 
Whirlpools luden uns zum entsapnnen 
ein.
Die zahlreichen Imbissmöglichkeiten 
dienten als Stärkung nach einem 
anstrengenden Badetag. Jeder Jugend-
liche bekam auch dazu etwas Süßes und 
ein leckeres Eis. Die Kinder und Jugend-
lichen nutzten zahlreiche Sportmöglich-
keiten, wie bspw. den Rutschenturm, um 
wieder ihre Energie zu verbrennen.
In den Abendstunden traten wir die 
Rückreise an, die durch den Sturm uns 
fast außer Gefecht brachte, sodass 

wir die Rückreise fast nicht antreten 
konnten. Wir möchten uns für das unver-
gessliche Erlebnis bei den Fahrern, Orga-
nisatoren sowie bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna recht herzlich bedanken.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Wir sagen Danke!
Auch in diesem Jahr fuhren wir in den 
Winterferien als Jugendclub „ChillOut“ 
mit 36 Kindern und Jugendlichen in das 
Tropical Island. Daher möchten wir uns 
recht herzlich beim Autohaus Pfuhl, bei 
der SG Union Sandersdorf sowie bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna für die Bereit-
stellung der Busse für unsere Ausflüge 
bedanken!

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Liebe Leser der Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna,
die Bibliothek bleibt vom 27.03. bis 03.04. geschlossen. Für ausgeliehene Medien verlängert sich die Ausleihfrist automatisch 
um die übliche Zeit. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gudrun Weise
Mitarbeiterin der Stadtbibliothek

Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

Der Ramsiner Carneval Verein e. V. informiert!

Bibliothek

Bücherbasar - Mit Büchern Reisen vorbereiten, lesen und ruhige Momente 
genießen
Bis zum 26.03.2020 während der 
Öffnungszeiten bietet die Bücherei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna die Möglich-
keit, Bücher zum Tausch anzubieten bzw. 
für eine Spende mitzunehmen.
Aus allen Bereichen werden Bücher ange-
boten, insbesondere jedoch Reiseführer, 
Bildbände sowie Romane. Gern gebe 
ich Bücher durch Tausch ab. 3 Bücher 
nehmen, ein Buch geben. Die Ergebnisse 
mögen unseren jüngsten (z. B. Pappbücher) 

und den Kindern im Schulalter (Sachbücher 
z. B. Ravensburger) zugutekommen. Gern 
verjünge ich auch den Bestand unserer 
klassischen Bücher der Weltliteratur (siehe 
Internet), für die jetzt ein neuer Bücher-
schrank gekauft wurde. Diese Bücher 
werden in unserer Bibliothek gut sichtbar 
und für die Lesemitglieder ausleihbar sein.

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

„Der Faschingshimmel leuchtet blau, 
es grüßt euch närrisch der RCV!”
Unter diesem Slogan wurden die beiden 
Hauptveranstaltungen der 31. Session 
am 22.02.2020 und am 29.02.2020 
vor jeweils ausverkauftem Haus in der 
Renneritzer Narhalla durchgeführt.
Die verschiedenen Darbietungen der 

einzelnen Gruppen wurden von unserem 
hervorragenden Publikum mit viel Beifall 
und entsprechenden Zugaben honoriert. 
Es waren wieder tolle Veranstaltungen 
mit viel Freude, Spaß und Engagement.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
Ihnen, wertes Publikum, bei den lang-
jährigen und neuen Sponsoren, bei den

vielen ehrenamtlichen 
Helfern recht herzlich 
bedanken.

Bis zum nächsten Mal, wir 
freuen uns auf euch!

RAM`L, RAM`L, HELAU, der RCV
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Das war sie – die 41. Session des SKV!
Und schön war sie, und 
vielseitig, bunt und 
laut. Unter dem Motto 
„EUROPA grüßt den 

SKV – Sandoria-Hellau“ standen die 
Veranstaltungen der 41. Hauptsession 
im Februar 2020:
1. Hauptfasching am 08.02., Senioren-
fasching am 16.02., Kinderfasching am 
19.02. und dann das verrückte erwei-
terte Wochenende mit Kreativtreffen am 
Freitag, 2. Hauptfasching am Samstag, 
Umzug in Sandersdorf am Sonntag und 
schließlich Teilnahme beim Rosenmon-
tagsumzug in Halle … Das war schön 
anstrengend, aber eben auch nur schön!
Die Saalveranstaltungen waren gut bis 
„überquellend“ besucht, das „Europa-
Programm“ war kurzweilig mit Speziali-
täten aus Irland, Russland, Griechenland, 
Großbritannien (mit einem fast echten 
Robbie Williams), Holland und einer Flug-
reise über das halbe Westeuropa. Toll was 
unsere Auftrittsgruppen Wild Kidz, Next 
Generation, Zuckerpuppen, Volleys, 
Devils und Männerballett diesbezüglich 

präsen-tierten. Dank der Unterstützung 
des Musikvereins Sandersdorf konnten 
die Europa- Nummern sogar auch musi-
kalisch anmoderiert werden, bevor 
wie bewährt Heike und Hubi jeweils 
geschliffen übernahmen.
Natürlich kam neben der Show auch das 
traditionelle Karnevals-Brauchtum nicht 
zu kurz mit dem Aufmarsch der Prinzen-
paare, des Fahnenträgers, des Kanoniers 
und des Elferrates sowie der Tänze von 
2 Garden – Funken und Prinzengarde 
(neu!) – und des Solomariechens Lucy.
Beim eigenen Umzug in Sandersdorf 
hatten wir etwas Pech mit dem Wetter, 
so war es eine besonders feucht-fröh-
liche Angelegenheit mit positivem 
Ausgang. Das war dann in Halle am 
Rosenmontag besser, dabei wurde es 
ein ganz langer Tag …
Wegen der Neuheit wollen wir hier 
noch auf das „Kreativtreffen der Vereine“ 
am 21.02. eingehen. Wir nutzten die 
Gelegenheit unserer geschmückten 
Narhalla, um einen frischen Erfah-
rungsaustausch mit befreundeten 

K a r n e v a l s v e r e i n e n 
unserer Stadt und der 
Region (Thalheim, Salz-
furt, Keethner Spatzen) zu pflegen. Das 
war sehr erfolgreich, wir lernten vonein-
ander und hatten viel Spaß dabei. Früher 
hieß es doch: „Erfahrungsaustausch ist 
die beste Investition“. Wenn möglich 
wollen wir diesem Motto auch weiter 
folgen. Beim Kreativtreffen nutzten wir 
auch die Möglichkeit, die Förderer und 
Sponsoren unseres Vereins am Spaß teil-
haben zu lassen. Denn natürlich wissen 
wir, dass Erfolg und sogar Existenz 
des Vereins von deren Unterstützung 
(finanziell, materiell, organisatorisch) 
abhängen. Alle können wir hier nicht 
nennen, aber vielleicht zwei exempla-
risch ohne Rangordnung: Die Stadtver-
waltung und den „Gastwirt in Residenz“ 
Matthias „Franz“ Groß. Herzlichen Dank.
Am 11.11. beginnt die neue, 42. Session 
des Sandersdorfer Karnevalsvereins. Bis 
dahin: Sandoria-Hellau,

der SKV

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 27. März 2020.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 17. März  2020, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge und Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Fördervereine

Ein schöner bunter Kindergarten
Ein Kindergarten, der vor Farbe strahlt, 
der zum Spielen einlädt, der Kinder-
augen zum Leuchten bringt.
Die Kindertagesstätte „Max & Moritz“ in 
Zscherndorf verwandelt sich seit einigen 
Jahren in solch einen Kindergarten. 
Einige Meilensteine wurden bereits 
erreicht, einige stehen noch bevor. Stück 
für Stück wird die Kita bunter, die Spiel-
geräte zeitgerechter.
Der neu gegründete Förderverein Kita 
„Max & Moritz“ Zscherndorf e. V. konnte 
Ende vergangenen Jahres den Kindern 
und Erzieherinnen wunderschöne 
bunte Maltafeln für den Außenbereich 
übergeben. Dies haben wir als Verein 
dem Ortschaftsrat, allen voran dem 
Ortsbürgermeister Michael Aermes, zu 
verdanken. Wieder ein Stück mehr Farbe 
für den noch zum Teil zu entwickelnden 
Außenbereich.
Die Erzieherinnen und vor allem die 
Kinder freuten sich über diese Spende 
und Eltern, Großeltern, Geschwister 
sowie Verwandte werden bald tolle Krei-
debilder zu sehen bekommen.

Gleichzeitig möchten wir alle Inte-
ressierten informieren, dass jede 
Hilfe, Unterstützung, Idee in unserem 
Förderverein gut aufgehoben sind. Ein 
nächstes Treffen findet am 25. März 2020 

im Geschwister-Scholl-Heim in Zschern-
dorf statt, einfach gern vorbei kommen.

Der Förderverein der Kita „Max & Moritz“ 
Zscherndorf e. V.

Weitere Vereine

Jagdgenossenschaft Roitzsch
Hiermit laden wir alle Jagdgenossen zu der am 21.03.2020, um 
18.00 Uhr stattfindenden Genossenschaftsversammlung ein.
Ort: Billardbar Roitzsch, 06809 Sandersdorf-Brehna OT 
Roitzsch, Lange Straße 36

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht und Darstellung der derzeitigen Situation der 

Genossenschaft
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl von zwei Kassenprüfern
6. Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 

(Beschluss)
7. Anfragen und Informationen

U. Meinhardt

2-Raum-Wohnung  
68 m² zu vermieten
im Erdgeschoss mit Terrasse und Blick zum Garten, Auto-
stellplatz und Nebengelass im Hof vorhanden;

400,- € incl. Nebenkosten zzgl. Heizung

zu erfragen im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde 
Brehna, Bahnhofstraße 8, oder unter 0163 48 333 90 oder 
0177 41 20049

Kirche
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Glückwünsche und Gratulationen

Herzlich willkommen Pia Sudhoff. Seit dem 20. Dezember 
2019 ist der kleine Sonnenschein bei ihren Eltern Denise 
und Stefan Sudhoff in Sandersdorf-Brehna zuhause. 
Auch der große Bruder Ben freut sich über sein kleines 
Geschwisterchen. Herr Grabner gratulierte herzlich zur 
Geburt und überreichte ein kleines Willkommensge-
schenk.

Schon am 24.10.2019 kam Frederick Steinmetz auf die 
Welt. Seither macht er seine Eltern Anja Aschenbach und 
Robert Steinmetz jeden Tag auf´s Neue glücklich. Auch 
der große Bruder Jonas Oliver freut sich sehr über sein 
kleines Geschwisterchen. Herr Grabner gratulierte herz-
lich zur Geburt und überreichte ein kleines Präsent.

Sandersdorf-Brehna
Herr Hans Klinowsky am 14.03. zum 80. Geburtstag
Frau Christel Staeck am 15.03. zum 70. Geburtstag
Herr Günther Thaler am 15.03. zum 80. Geburtstag
Herr Eugen Rotzoll am 17.03. zum 80. Geburtstag
Frau Monika Brandau am 18.03. zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Hahn am 18.03. zum 80. Geburtstag
Herr Alexander Ament am 23.03. zum 80. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Herr Günter Fischer am 14.03. zum 85. Geburtstag
Frau Christine Hummel am 15.03. zum 85. Geburtstag
Frau Waltraud Schmidt am 18.03. zum 70. Geburtstag
Frau Herta Preiß am 20.03. zum 90. Geburtstag
Herr Reinhold Renner am 20.03. zum 70. Geburtstag
Frau Antje Leue am 26.03. zum 75. Geburtstag
OT Glebitzsch
Herr Peter Missal am 22.03. zum 70. Geburtstag

OT Köckern
Frau Klara Kunze am 13.03. zum 80. Geburtstag
OT Petersroda
Herr Klaus Kaiser am 16.03. zum 75. Geburtstag
Frau Loni Lesko am 21.03. zum 85. Geburtstag
OT Ramsin
Frau Gertraude Strietzel am 23.03. zum 80. Geburtstag
Frau Ruth Feja am 26.03. zum 85. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Brigitte Seibitz am 22.03. zum 70. Geburtstag
Herr Dieter Sommerlatte am 25.03. zum 80. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Renate Hohmann am 15.03. zum 70. Geburtstag
Frau Monika Schust am 16.03. zum 70. Geburtstag
Frau Anita König am 22.03. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Schust am 22.03. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Camin am 24.03. zum 75. Geburtstag
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Mit Martina Bosse steht Existenzgründern seit Januar dieses 
Jahres eine erfahrene Beraterin zur Verfügung und ersetzt 
die langjährige Gründungsberaterin Claudia Leier. Neben der 
Betreuung von Gründungen berät Martina Bosse zu Qualifizie-
rungsmaßnahmen, die auf die Selbstständigkeit vorbereiten 
und diese unterstützen.
Frau Bosse ist Diplom-Betriebswirtin (FH) und geprüfte Bilanz-
buchhalterin IHK und kann auf eine mehr als 25-jährige Berufs-
erfahrung in der Gründungsberatung, -begleitung und -quali-
fizierung sowie der Unternehmensberatung zurückblicken. In 
den Jahren 2011 bis 2019 hat Sie die Existenzgründerqualifi-
zierungen vor und nach Gründung durchgeführt und erfolg-
reich hilfebedürftige Selbständige auf dem Weg aus dem Leis-
tungsbezug begleitet. Mit diesen umfassenden Kenntnissen 
ergänzt Frau Bosse als Projekt-Managerin ego.-WISSEN das 
Team der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH hervorragend.
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld ist seit dem 01.01.2020 
Mitglied in dem Europäische Metropolregion Mitteldeutsch-
land e. V. (EMMD e. V.). In diesem Zusammenhang wurde für 
die Vertretung der Interessen des Landkreises in zwei Arbeits-
gruppen des überregionalen Vereins in der EWG Anhalt-Bitter-
feld eine neue Stelle geschaffen. Seit Februar 2020 vertritt 
Theresa Rienäcker unsere Region in den Arbeitsgruppen „Wirt-
schaft & Standortentwicklung/Sport“ sowie „Wissenschaft und 
Forschung“ des EMMD e. V. und den Gremien des Modellvor-

Änderungen im Team der Entwicklungs- und  
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH

habens „Unternehmen Revier“. Weiterhin ist Frau Rienäcker 
in den Prozess der Projektentwicklung und -steuerung im 
Rahmen des Strukturstärkungsgesetzes in Anhalt-Bitterfeld 
eingebunden. Ziel ist die Entwicklung des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld als attraktiver Wohn- und Arbeitsort.
Die junge Politikwissenschaftlerin bringt Erfahrungen aus 
Öffentlichkeitsarbeit und Forschungstätigkeit mit. Als Rück-
kehrerin in die Region erweitert die gebürtige Bitterfeld-Wolfe-
nerin das erfahrene Team der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH.

Veranstaltungsplan

Dienstag, 17. März
10:00 Uhr
Friedhof Zscherndorf Gedenkfeier zum 75. Jahrestages des 
Bombenabwurfs auf Zscherndorf mit Exkursion
Donnerstag, 19. März
16:00 Uhr
Runder Tisch Inklusion im Paul-Othma-Haus, Am Sportzen-
trum 19
Freitag, 20. März
11:00 Uhr
Welt-Down-Syndrom-Tag 2020, Gruppenfoto mit bunten 
Socken vor dem Rathaus in Sandersdorf-Brehna
Samstag, 21. März
20:00 Uhr
Konzert in der Kirche Renneritz mit Tino und Martin
Sonntag, 22. März
15:30 Uhr
Kaffee- und Kuchennachmittag im ratskeller Brehna, Markt 1B
Samstag, 28. März
Frühjahrsputz in Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern (Veran-
stalter: Ortschaftsrat in zusammenarbeit mit Einwohnerns 
und ortsansässigen Vereinen)
Samstag, 28. März
8:00 - 14:00 Uhr
6. Kinderkleiderbörse im ,,Kultur- und Sportzentrum Brehna

Apotheken-Notdienstplan

Freitag 13.03.2020 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 14.03.2020 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 15.03.2020 Bernstein-Apotheke, Frieders-

dorf; Löwen-Apotheke, Zörbig
Montag 16.03.2020 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 17.03.2020 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke Gräfenhainchen
Mittwoch 18.03.2020 Turm-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 19.03.2020 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 20.03.2020 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhain-
chen

Samstag 21.03.2020 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Sonntag 22.03.2020 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Montag 23.03.2020 City-Apotheke, Wolfen
Dienstag 24.03.2020 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf; 
Glück-Auf-Apotheke, 
Zschornewitz

Mittwoch 25.03.2020 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 26.03.2020 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Freitag 27.03.2020 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke, Gräfenhainchen
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Filme wiederentdeckt:  
Fünf Tage - Fünf Nächte
Filme wiederentdeckt – Veranstaltungsreihe des Fördervereins 
„Industrie- und Filmmuseum Wolfen“ e. V. mit Unterstützung 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld und der Stadtwerke Bitter-
feld-Wolfen.

FÜNF TAGE - FÜNF NÄCHTE
am Donnerstag, dem 26. März 2020 - 18:30 Uhr
im Industrie- und Filmmuseum Wolfen, Bunsenstr. 4, 06766 
Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 03494 636446, E-Mail: info@ifm-wolfen.de
Leitung: Paul Werner Wagner, Kulturhistoriker, Berlin
Fünf Tage - Fünf Nächte (DEFA/SU 1961, fa, 107 min)

20. Oldtimerteilemarkt in Teicha
Am Sonnabend, dem 21. März 2020, findet auf dem Sport-
platz der Gemeinde Teicha (06193 Petersberg OT Teicha) 
der 20. Frühjahrsteilemarkt des Vereins „Oldtimerfreunde 
Halle-Teicha e. V.“ statt.
Angeboten werden Ersatzteile, Zubehör, Literatur und 
Bekleidung für Oldtimer aller Art. Auch Fahrzeuge - vom 
Scheunenfund bis zum fahrbereiten Oldtimer werden zu 
erwerben sein. Beginn ab 6.00 Uhr; für Verpflegung auf 
dem Markt ist gesorgt.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.oldtimer-
freunde-halle-teicha.de oder telefonisch: 0174 7969034. 
Händler und Privatanbieter sind willkommen; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich!

Datum: 19.03.2020
Zeit: 16.00 - 18.00 Uhr
Ort: Haus der Diakonie

Kirchplatz 4, OT Bitterfeld
06749 Bitterfeld-Wolfen

Dokumentarfilm zur Seenotrettung: „Die Mission der Life-
line“ wird im Haus der Diakonie gezeigt
Der Jugendmigrationsdienst Bitterfeld-Wolfen des Diakonieverein 
e. V. Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhainichen hat am 19.03.2020 um 16 
Uhr, Markus Weinberg zu Gast. Er zeigt seinen Film „Mission Life-
line“ im Haus der Diakonie in Bitterfeld. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Internationalen Woche gegen Rassismus 2020 statt.
Juni 2018 – Die „Lifeline“ macht internationale Schlagzeilen, 
weil es mit 200 aus dem Mittelmeer geretteten Menschen sechs 
Tage lang keinen Hafen anlaufen darf. Markus Weinberg hat die 
Seenotretter im Mittelmeer begleitet. Sie gewähren Einblick in 
die Seenotrettung im Spannungsfeld zwischen dem Zuspruch 
Leben zu retten und der Kritik Menschenschleppern damit Hilfe 
zu leisten.
Eine bewegende Vorführung, die allen Interessierten offen 
steht. Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

Regelmäßiges Angebot „Gesprächszeit“ im Haus der 
Diakonie
Jeden Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr können sich 
Einheimische und Zugewanderte treffen, um ins Gespräch zu 
kommen, sich auszutauschen und gegenseitig zu informieren. 
Themen sind unter anderem, Informationen zum Umgang mit 
geflüchteten Menschen.

Sie können Fragen stellen und erhalten z. B. :
Informationen zu Fluchtursachen und Zuwanderung in 
unsere Region, Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engage-
ments, Gespräche über Alltagsprobleme im Zusammenleben, 
Umgang mit Problemen beim Aufeinandertreffen unterschied-
licher Kulturen und auch gemeinsame Aktivitäten.
Die Gesprächszeit wird im Auftrag des Landkreises im Rahmen 
der „Stärkung der Willkommenskultur“ durchgeführt. Bei Inte-
resse kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Diakonieverein e. V. Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhainichen, Abtei-
lung: Öffentlichkeitsarbeit



Haus Momo

E-Mail: info@ferienkontor-mv.de
039932 825201
0178 5319513
Telefon Frau Grzibek

• Strandnähe

• grüne Umgebung

• Wohlfühl-Atmosphäre
•  geräumige &lichtdurch- 

flutete Wohnbereiche
•  Parkplatz direkt 

am Ferienhaus

Villa Thormarcon

www.traumurlaub-see.de

Loggia Sky

Haus Peter

Seehaus

EntdEckE
MEcklEnburg-VorpoMMErn - das land dEr tausEnd sEEn

traumurlaub
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Wilder Ostertag in der Goitzsche-Wildnis
am Donnerstag, 09.04.2020;

von 09:00 - 16:00 Uhr
Erlebnisreicher Tag in der Wildnis für 

Kinder von 7 – 10 Jahren
Bitte nur mit Anmeldung unter 03493 96 79 802 oder  

kontakt@goitzsche-wildnis.info
Der Teilnehmerbeitrag inklusive Verpflegung 

pro Kind beträgt 15 €

Anzeige(n)
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 06780 Zörbig
OT Prussendorf 
Am Gestüt 24 

  03 49 56 / 2 51 02 
Karin.Habel-Lauszus@vlh.de

06792 Sandersdorf-Brehna
OT Heideloh 

Feldrain 3
 0 34 93 / 6 05 79 46

Karin
Habel-Lauszus 
Bst. Leiterin

Susanne 
Habel 
Mitarbeiterin

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

59 b

GSL Zäune & Tore
Verkauf  & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf  zur Selbstmontage

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot
die Gewässer des Nordostens erkunden.
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Individuelles 
Grabmal
Ein Grabstein ist eine 
lange währende Erinne-
rung an einen besonderen 
Menschen. Dieser sollte 
einerseits den Menschen 
etwas bedeuten, die den 
Verstorbenen gekannt 
haben und andererseits 
die Persönlichkeit und die 
Vorlieben des Verstorbenen 
selbst widerspiegeln. Daher 
ist es das Ziel eines jeden 
Steinmetzes, ästhetische, 
individuelle Grabmale zu 
schaffen, die beiden Ansprü-
chen gerecht werden. 
Wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an Ihren Steinmetz. 
Er nimmt sich Zeit für eine 
ausführliche Beratung und 
ist offen für Ihre Ideen.

Anzeige

Foto: ©photosbyash/istockphoto.com/BDB/spp-o

Der Friedhof: Ein Ort, an dem Anzeige

unsere Trauer Halt findet
Wer die Berichterstattung über Bestattungen verfolgt, gewinnt 
den Eindruck, die Beisetzung auf dem Friedhof sei nur noch ein 
Randthema. Vielfältige neue Formen der Bestattung in Wäldern 
und andere extravagant anmutende neue Bestattungspraktiken 
werden präsentiert. Das Kuratorium Deutsche Bestattungskultur 
wollte es genauer wissen und hat eine deutschlandweit reprä-
sentative Umfrage des Forschungsinstituts DIMAP beauftragt.
Dabei zeigt sich, dass heute die Mehrheit die Feuerbestattung 
der Erdbestattung vorzieht, die Urnen jedoch mit über 94 % auf 
den rund 32 000 Friedhöfen unseres Landes beigesetzt werden. 
Tendenziell wünschen sich die Deutschen vor allem individuel-
lere und pflegefreie Grabanlagen. Durch weit entfernt lebende 
Familien ist die traditionelle Grabpflege kaum zu realisieren.
Vor allem ältere Menschen sprechen immer wieder den bangen 
Satz aus, sie wollten ihren Angehörigen nicht zur Last fallen. Lei-
der wird dabei verkannt, dass sich ihre Angehörigen oft einen 
konkreten Trauerort wünschen, gerade wenn sie weit weg leben. 
Bestatter vermitteln Grabpflegevereinbarungen, die wesentlich 
günstiger sind als oft angenommen. Bestatter beraten Vorsor-
gende ausführlich und kostenfrei. spp-o

Mensch und Tier im Tod vereint Anzeige

Viele Tierbesitzer fühlen sich ihren Haustieren so eng verbunden, 
dass sie mit ihnen auch nach dem Tod vereint sein wollen. Bis 
vor knapp einem Jahr war dies offiziell nicht möglich. Seitdem 
werden unter dem Namen „Unser Hafen“ in Essen und Brau-
bach bei Koblenz gemeinsame Gräber für die Asche von Men-
schen und Tieren angeboten. Vielerorts wird über ein solches 
Angebot diskutiert. In der Mensch-Tier-Bestattung zeigt sich die 
zunehmende Bedeutung der Beziehung zwischen Mensch und 
Tier auch über den Tod hinaus. Über 200 Tierbestatter und mehr 
als 20 Tierkrematorien in Deutschland zeugen ebenso davon.
Nach einer Umfrage im März 2016 befürworten 49 % der Bundes-
bürger gemeinsame Gräber für Menschen und Tiere. 48 % hinge-
gen halten nichts davon. Jüngere Menschen gehören mit 69 % 
mehrheitlich zu den Befürwortern, bei Älteren ab 60 Jahren ist mit 
72 % die Ablehnung dagegen stark ausgeprägt. Aeternitas e.V.
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Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 

drucken
onlineonlineonlineonlineonline

günstig
Jetzt

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Fotolia_76135125

Druckkosten 

vergleichen

und bares 

Geld sparen!

Wahnsinn!
Diese Preise 

sind der 

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201



13. März 2020 27Der Lindenstein Nr. 5/2020 Anzeigenteil

Wir freuen uns auf Sie!
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Stopp - wir trennen uns
von den Herren!

Herrensortiment reduziert 35 % - 70 %
vom 16.03. - 18.03.2020

bei

Z. B. 
Dacia Duster Comfort SCe 115 2WD

schon ab 149,– €*

* Gültig für ausgewählte Tageszulassungen und Vorführwagen: Vier
Winterkompletträder kostenlos. Reifenformat und Felgendesign nach
Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewerbetreiben-
de, gültig bis 31.03.2020, nur solange der Vorrat reicht. **Angebot gültig 
für Tageszulassungen und Vorführwagen jünger als 15 Monate. Gültig
für Kaufanträge bis 31.03.2020 und Wiederzulassung bis 31.03.2020.
Abb. zeigt Dacia Duster Anniversary mit Sonderausstattung.

Fahrzeugpreis: 15.270,– €. Bei Finanzierung: nach Anzahlung von 
1.200,– €, Nettodarlehensbetrag 14.070,– €, 24 Monate Laufzeit (23 
monatliche Raten à 149,– € und eine Schlussrate von 10.612,– €), Ge-
samtlaufleistung 10.000 km, eff. Jahreszins 0 %, Sollzinssatz (gebunden) 
0 %, Gesamtbetrag der Raten 14.070,– €, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 
15.270,– €. EZ: 25.11.2019 und Laufleistung: 100 km. Ein Finanzierungs-
angebot für Privatkunden und Kleingewerbetreibende der Renault 
Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. ** • ESP, ABS mit EBV und Brem -
assistent  •  Front-  und  Seitenairbags  sowie  Windowbags  für Fahrer und 
Beifahrer (Beifahrerairbag deaktivierbar) • LED-Tagfahrlicht vorne und 
Lichtsensor • Elektrische Servolenkung • Elektrische Fensterheber vorne
Dacia Duster SCe 115 2WD, Benzin, 84 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): 
innerorts: 8,0; außerorts: 5,7; kombiniert: 6,5; CO2- Emissionen kombiniert: 
149 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Dacia Duster: Gesamtverbrauch kom-
biniert (l/100 km): 8,7 – 4,1; CO2-Emissionen kombiniert: 156 - 108 g/km, 
Energieeffizienzklasse: E - A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

3Jahre
Garantie

0 % Finanzierung
und kostenlose
Winterkompletträder*
Jetzt für junge Dacia Duster
Gebrauchtwagen

AH RICHTER GMBH 
Delitzscher Straße 43 · 06112 Halle · Tel.: 0345 5632942

Ostrauer Straße 1 · 06780 Zörbig · Tel.: 034600 20425 
Thalheimer Straße 87 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Tel.: 03494 21388

s

Sind Sie vom Fach?
Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Hier wäre Platz für

Ihre Kleinanzeige

anzeigen.wittich.de

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠
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·In ruhiger, grüner Umgebung 
sorgen unsere freundlichen 

Mitarbeiter für einen abwechslungs-
reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.

• Alten- und Krankenpflege • Verhinderungspflege • 24 Std. Intensivpflege

Aktiv und selbstständig leben - 
mit der Sicherheit einer 

kompetenten Betreuung

Info´s zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna
10

Jahre

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

i n  d e r
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Lesung

Ta g e s p f l e g e 
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ZUFRIEDENHEITS

GARANTIE

A n s p r e c h p a r t n e r :
S c h w e s t e r  A n g e l i k a  L a h s e
P f l e g e d i e n s t l e i t u n g

L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2
0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a

Te l . :    0 3 4 9 3  5 1 4  0 9 9  0
E - M a i l :  i n f o @ c u r a c o r d i s . d e
I n t e r n e t :  w w w . c u r a c o r d i s . i n f o

ura cordisCCura cordis  PflegeKonzept GmbH

Satiren von Elke Bannach-Hoffmann

E i n t r i t t :  5 , 0 0  €

Tante Freda te lefonier t  mit  ihrer  jüngeren Freundin 

Erna und ber ichtet  von besonderen Er lebnissen aus 

ihrem Al l tag.  S ie  er zählt  von S i tuat ionen und Momen-

ten,  d ie  wir  a l le  so  oder  ähnl ich schon er lebt  haben. 

Der  Leser  er lebt  Tante Freda mit  ihrer  ganz e igenen 

S icht  auf  d ie  Dinge. 

Tante Freda ist  f reundl ich,  of fen,  zugewandt,  h i l fsbe -

re i t  und nie  um einen guten R at  ver legen.  Gle ichzeit ig 

steckt  s ie  vol ler  Vorur tei le  und ihr  fehlt  völ l ig  das  Ge -

fühl  für  Nähe und Distanz . 

Besser Hörenn:
wir sorgen für Dein neues Lebensgefü

Wieder uneingeschränkkt am Alltag
teilnehmen - mehr Lebennsqualität fü

Dich & Deine Mitmeenschen.

Jetzt Termin für kostenfreien Hörtest vereinbaren:
034956 180 444

ühl!

ür

Marle Optik & Akustik -Lange SSttrr. 1166 - 0066778800 ZZöörrbbiigg

www.marle-shop.de

anzeigen.wittich.de

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie selber 
vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus Zulagen, 
für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte 
bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Fritz-Reuter-Straße 42, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de


